
Der Humorist.
Warum man hrirothct.

Dcr cinc freit um die Monctcn,
Dcr Andre um ein schön' Gesicht,
Dcr Dritte gar aus LiebrSnölhcn.
Dcr Bierte weit'S die Mutter spricht,
Drr Fünfte weil er ganz aUciiie!
Der Sechste will Nachkommenschaf,
Drr Sieben' sucht sich eine Kleine.
Weil ?Klein" nie große Uebel schafft.
Der Acht' muß eine Größe haben,
Weil eigne Kraft ihm mangelt sehr,
Dcr Nennt' will nur sein Alter laben,
Der Zehnte weil ihn traf Malheur,
Der Elfte und Zwölftesind so dumm
Sic wissen selber nicht warum!

Der vetzh ihr Geburtstag.
Mister Drucker!

Bor cn paar Woche z'rück Hot die

Bctzh ihr 28ster Geburtstag gefriert, do

Hot sie sich gcdrcßt nn uf der Schocket-
stuhl gehockt. Sie is ufgestannc, Hot
sich cn Dutzend mol vor m Spiegel rum-
gedreht un uf alle Weg beguckt un Hot
dann wie folgt zu sich selber geschwätzt-

?Well nau bin ich 28 Johr alt. Ei,
ei, ei, ich erschreck, wann ich dran denk

schon 28 Johr alt un och kchn Mann
un just alle vier Woche cn Boh. Ich

kann gar net gescheid werre, wie des
kummt, daß mich Niemand verlangt.
Ich diu gewiß doch immer schön gewcßt,
un eS heiern die ganz Zeit annerc Mäd,
die net halber so schön sin wie ich. Un

ich bin doch gewiß ah net so arm. mei
Dady ehgcnt den Platz wu mcr wohne,
n Hot ah noch cn Stück Buschland am
Blsheberg. Mei Dady Hot wohl ziem-
lich viel Schulde, aber die
meent, wann dcr Dady alleweil sterbe
däht, dann müßten die Exekutor die

Schulde bezahle, un cS däht cunibau
noch cn hunncrt Thaler for jede vo
den Kinner rauskummc. Abcr guck
dort, sclle vrrschinncrtc Runzle uf mei-
ner Stern, sclle verderbe alles probirte,
wa ich in der Welt gcwüßt hab, forlsie
zu vertreiben, un eS batt alles niz, sie
werre just alle Johr schlimmer. ?Abcr
selle sin ah net allchnig Schuld, bckah
vor fünf Johr zurück, wie mei Stern so
glatt war wie cn Spiegel, do war cS die

sehm Schmier. Ich wccS gar net was
letz i. Ich hab mich alsfort gut gc-

drcßt un hab Mehner Geld ausgebe for
Neufäschon Bonnets un Dresses als cn
kommoner Mann selber werth iS. Ich
hab alsrmol schon gedenkt, ich hätt mich
versindigt mit mcim Stolz. Wie ich 18

Johr alt war, sin mcr schirr alle Buwe

f Weit un Breit nochgeloffe nnd schier
Jede Rotznaß Hot von dcr Betzy ge-

schwätzt. ES hen mich in chm Johr drei

Kerl consult for zu heiern, abcr ich hab's
Alle abgesagt. Do war der Säm von

Klapbordvillc, der Billy von hinuig em
Blohcbcrg un dcr Jim vum William
Penn seim Towuschip. Dcr Säm war
mir zu großmäulig, dcr Billy war cn
feiner Kerl, awcr ich hab gemehnt er wär

zu nn for mich, un dcr Jim war nrt
englisch genug. Sell Hot mich arg ein-
bildisch gemacht un ich hab gedenkt, ich
däht schlihr noch cppcs recht Großes krie-
ge, awer nau is mei beste Zeit fort un
ich hock do wie cn Kind im Dreck. Ich
mecn als ich könnt dcr Joe Spitzschwanz
kriege, wann' net for die Sälly wär, es
macht mich als so böS wer sie, daß ich
ihr die Auge ranSkratzen könnt. Ich
will nau och cn Johr probiere un wann
ich in der Zeit kehn Mann keische kann,
dann möge sie all zum Deiwel geh. A-
wer ich hab net im Sinn, mch viel Geld
auSzugewc forKlchdcr, ich will mir en
neuer Hosrschwanz un cn Set mit Wad-
ding ausgestopptc Busem un Waade
kriege, n dann an die Eämpmccting
geh, vielleicht fallt doch en Kerl in Lieb
mit mir, un wann sell niz bait, dann
geb ich'S uf. Wann ich ah kchn Mann
krieg, dann geb ich nimmc viel drum, ich
kann just so gut lebe, n brauch mich
nrt so hart ploge. Wa mich schier am
schlimmste speit, is dc, daß niemand

von wir schwätzt.
Betzy Besesticl.

Eine komische Rechnung.
Ein Stuttgarter Schuster hat neulich

folgende komische Rechnung an einen
dortigen Pfarrer für verrichtete Arbeit
eingeschickt:

Reachnung
für da Herr Psarra Ströbele,

über a'machtc Schuahmacherarbeit vom
Schuahmachermoischtcr Lemple in
Stuarttgart von dera Zeit a. woi

a'g'fanga hau bis jeßt dato:
Dem Herr Pfarra a paar Schuah

g'macht f1J.30
der Frau Pfarrcrc ihre zuag näht 6

? Fräula Tochter a Riaschter
vrf g'setzt 24

? HauSmaagdßärbele ihre ein-
g'saßt un mit Bändele b'sctzt 35

? Snsie da Loischt z'cng drubcr
gschlaga g

beS Jungfer Kätterle's ihre mit
Beiz b setzt 4,30

dem Pfarra sei Schwester ihre frisch
gMttrrt 1.12

der Magd der Lisbcth ihr Schuah
gcflückt n gesohlt 1.46

macht alles z'sämma fl. 10.31
Gottfried Lemple.

Ein reuiger Sünder. Pastor:
?Mein Freund und lieber Bruder in
Christo, doS Ende naht gehen Sie in
sich, und haben Sie einen Feind und sei
es Ihr Tod fci nd. versöhnen Sic sich
mit ihm ?"

Der Kranke (zur Gattin): ?Lis-
beth,gib mir a Glas Wasser!"

Ein deutscher Mann, welcher eine
Amerikanerin zur Frau hat, erhielt neu-
lich Besuch don einem Freund. Der
Freund wird von der Gottin cingclas-sen und fragt nach dem Gemahl, wo-
rauf er folgende Antwort erhielt: "dl?
kunvuock is siolc ; Ks i uftsriox stow a
(Zonww iiiolcncss j Ks oslls it tko "Zum-
wer.lct!o" I"

Samuel: ?Sie sind ein Lump, das
will ich Ihnen schriftlich geben !"

Meyer: ?Lassen Sie nur, ich habe
Vertrauen zu Ihnen."

?Nun, mein Junge," fragte mit
süßem Lächeln ein heirathslustiger alter
luiiqaksclle das Söhnchen seiner gelieb-
ten Wittwe, da er mühsam auf den
Knieen schaukelte, ?wie gefällt Dir das
nun so k"

Fritzchen?Recht gut, lieber Onkel!"
Gestern aber war noch schöner, da ha-
be ich auf einem wirklichen Esel gerit-
teü.ü

Eine Predigt,
wie dcr alle schwäbische Pfarrer Hnihöfcr ba

Gleichnlß von trn Arbeiter im Weinberge
auslegte.

Der alte Mann sprach zn sciiicr Ge-
meinde also:

?Nun will ich euch Zm Schluß noch
etwas sagen. Habt ihr die Eisenbahn
schon gesehe ?" (Dieselbe war neulich
kurz vorher eröffnet worden; als die
Leute bejahend nickten, fuhr cr fort):
?Nicht wahr, da ist also vorn cinc Loko-
motive, die zieht dcn Zug, nd dann
kommt erste Klaff, zweite und dritte
Klaff' nnd Stchwagcn. Wer mit will,
dcr muß da scin, wenn dcr Zng gch.
nnd ein Ticket habcn; nnd dann gcht
Morgens ein Zng, Mittags ein Zng,
Abends ein Zng nnd Nachts ci Zng
So ist'S im Reich Gottes anch.nnd heut'
im Evangelium. Der Zng gcht in'S
Oberland, in s Reich Gottcs; die Loko-
motive, die dcn Zug zieht, ist unser Hei-
land. Da fahren auch allerhand Leut'
mit Erster Klaff sitzen wenig Lcnt'
drin: denn die Reichen werden schwer-
lich in s Himmelreich komme aber
sitzen auch etliche drin. Zweiter Klaff
sitzen schon mehr, abcr noch nicht vicle.
Dritter Klaff sitzen noch mehr drin;
aber vierter Klaff, Stchwagcn, da ist's
gestopft voll; dc n Arincn iv i r d
das Evangelium gepredigt.
Das Ticket ist dcr lebendige Glaube, und
jetzt gcht Morgens ein Zug, dcr erste.
Morgens? wann ist das? Man könnt'
sage: bci dcr Tanfe; abcr wir wollcn
sagen, weil doch die Kinder das Tons-
glöcklein nicht hören, bei dcr Confirma-
tion; das ist dcr Morgcnzng, da heißt's:
Komm' inReich Gottes! Abcr ivic ist
Morgens ? Wenn man da im warmen
Bett drin liegt nnd soll heraus in dcn
kaltcnMorgcn, da denkt man: ?Ha-du
läßt einmal dcn Zug fahren! s' geht ja
noch ein anderer Zug, mit dcm kommst
du immer och fort." Da pfeift's?-
und?fort ist mcin Zng! So ist's wenn
Einer in dcr Jugend sich bckrhrcii soll,
dann denkt cr: "s' ist noch Zeit genug,
wenn du einmal ein alter Kcrtc bist, was
willst du dir deine schöne Jugend verder-
ben ?" Da pfeift'S und fort ist dcr
Zug.

Nun kommt dcr zweite Zug, dcr
Mittagszng: das ist wenn so ein Mensch
hcirathet. Jetzt heißt's: Vorwärts, in s
Reich Gottcs! nnd seine Fran mitneh-
men ! Nicht wie selbiger, dcr gesagt hat:
"ich habe ein Weib gcnonimcn, darum
kann ich nicht kommen." Abcr wie'
manchmal ist, wen man an die Eisen-
bahn will: da kommt so Einer, dcn man
von alter Zeit her gekannt hat, und trifft
Eigen an und sagt: ?Halt, wo willst'
denn hin?" ?Ha, auf d Eisenbahn.',

?Ach was," sagt der, ??Eisenbahn
laß sie fahre! s' geht ja noch ein

Zug, wir haben uns so lange nicht mehr
gesehn! Komm herein, wir trinken noch
ein' Schoppen zusammen!" lind da
pfeift'S, nnd fort ist mein Zng.

So gcht's, wcnn einer sich bekehre
will, da kommen noch alte Freunde vom
alten Mensche her, und sagen: "D
wirst doch kein Pietist werden wolle;
bleib du bei uns, da ist's noch lang gut!"

Und da pfeift's und fori ist dcr
Zug-

JehtkommtderAbendziig. Das
ist wcnn der Mensch alt wird nnd keine
Haar' mehr ans dcm Kopf nnd kcinc
Zähne mehr im Mund hat. Nn, da
kommt och so mancher mit und hört's
Glöcklein läntcii.

Und endlich kommt der letzte Zug,
der Nachtzng. Abcr mit dem letzten
Zug da fahrl man nicht gern. Die Lo-
komotive hat so rothe Angcn und die
Flinken schmclßt's hinaus, und man weiß
nicht, was dem letzten Zug begegnet, und
ob er nicht am Ende über die Schienen
hinunter fährt. Kurz, man fahrt nicht
gern mit dem letzte Zng,? abcr s'gehl
noch dieser Zug. Der letzte Zug. das
ist wenn sich ein Mensch auf dem Ster-
be- nd Tcdtcilbcttc bekehrt. Da weißman nicht, was dcm Zng passirt, abcr
die Funken wirfts hinaus. Abcr 's
arht noch dcr Zng. Beim Schächcr am
Krcnz hat's geheißen: ?Gesprungen,
Ticket genommen, 'ncingcscsscn,?heute
wirst du mit mir im Paradiese sei!"
Der ist grade noch so mitgekommen.
Bei dcm hat's noch gelangt. Abcr
wen der letzte Zng vorüber ist, dann
geht kein Zug mehr, dann ist' s
Nacht! Amen."

Der Prediger und srinr Wurst.
Ein Prediger besucht ans seinem Wege
eine Leichenrede zu halten, ein Mitglied
seiner Gemeinde, eine Äiitivc. Die
alte Frau hatte soeben Würste gemacht
und war stolz damit sie waren so
schön und rund und süß. Sic bestand
darauf, daß ihr Prediger einige Stücke
davon mitnehmen sollte für seine Fami-
lie. Nach etliche Einwcndnngcn gab
der Prediger seine Einwilligung, und die
Fran wickelte eine Portion der Würste
in Tücher und steckte dieselben in die ge-

räumigen Taschen des Predigers großen
Rockes. Aus diese Weise ausgerüstet
begab er sich nach dem Begräbnisse.
Während der Ausübung der feierlichen
Ceremonien am Grabe, ivillcrlcci hun-
gernder Hund die Würste und spürte
dieselben bald in den Taschen des Prc-
digcrs auf, Dieses verursachte ihm
natürlich eine große Störung und er
war mchrcrc Male genöthigt, dem Hund
einen Fußtritt zu versetzen. Nach Been-
digung der Feierlichkeiten am Grabe, be-
gaben sich Prediger und Zuhörer in die

Kirche, wo die Leichenrede gehalten ivnr-
de, Nachdem die Predigt zu Ende
war bestieg ein Bruder, welche eine Be-
stellung aiizuküudigcil Halle, die Treppe
der Kanzel, und zupfte den Prediger am
Rock um seine Aufmerksamkeit zu erhal-
ten. Der Prediger glaubte der Hund
wäre wieder an scinci' Taschen nin einen
Angriffans seine Würste zu machen, hob
seinen Fuß ans, machte plötzlich einen
heftigen Tritt und warf den armen
Bruder die Treppe zappelnd hinunter.
Ohne hinter sich zu schauen nach der
Arbeit, welche er gethan hatte, sagte der
Prediger in Verlegenheit: ?Enlschuldigt
mich, Brüder nd Schwestern, ich konn-
te dicS nicht vermeiden; ich habe Wür-
ste in meinen Taschen, und jener Hund
hat die ganze Zeit, die ich hier war. vcr
sucht dieselben weg zu schnappen."
Man kann sich einbilden welche Wir-
kung diese Worte ans die Zuhörer einer
Leichenrede machte. Traurigkeit wurde
plötzlich in ei ausbrcchrndrs Gelächter
verwandelt.

?Mai kühl und iinß, füllt Schcner
und Faß!" Wir habcn's gchubt
jetzt wollen wir sehen, od sich die nlte
Bauernregel auch bestätigt,

Eier, die zum Antbrüten bestimmt
sind, sollte stets niit dem breite Ende
nach unten liegend aufbewahrt werde.

In Dizon, JUS,, wurde in voriger
Woche der Pfaner I. H. McGcc von
der ChristiaU'Kirchc wegen Mord seines
Weibes, um ein juuges MädchcnS hei-
rathen zu können, vom Gericht ans 10
Jahre Zuchthausstrafe vrrnrlhcilt.

Dreißig Personen kamen bei dem
Untergänge eines zwischen Adelaide und
den Albany Insel,, an der Nordostküste
von Australien fahrenden Schiffe um.

Louis Beiser s
Wtin,-Liqnör-HBicr Saloon,

(vä.kLK'B NMIL),
No 255 Nord Fünfte Straße,

Philadelphia.
Mai?. 1874?9M>.

Verlag von I.Kohler,
202 Nord 4te Straße, Philadelphia.

ErbailnngS-Schriftcil:c.
No. 1. DeSgl. Auffeinem weißem Pa-

pier, Lederband 10.06
No. I.V. DeSgl. In Morcceo, mit Gold-

schnitt, Nücke- und Deckende,-

No. 1,1!. Desgl. JnMoroeco.rlichcNii'-
kcn- und Dcckenv-rao duna 15.0

No. I.C. Desgl. IncrtrafcincmTürki'sch
Morocco, einfach 19.06

No. 111. Desgl. Rücken-und Decken voll
und fem vergoldet 20.60

No. 2. DeSgl. Auf feinstem Tonpapicr
slinleck zmiicr). Lederband 21.00

No. 2.6'. DeSgl. In ertra felmmTiirkisch
Morocco, einfach 20.00

No. 2.11. DeSgl. Feine Rücken-undDek-
ktnvcrgoldung 26.00

Arndt, 1., Sechs Bücher om wahre
Christenthum, nebst demPapadieSGä'rl-
lcn. Lcr.-Oktav. Billige Ausgabe,
gebunden '. Lb l -

Schließen
"

5.00

Oktav in Leinwand gebunden i.60
Do. in Lederband I.üll
Abend-Gcbcle in Leinwand gebunden

mit Boldtitel 2Z
Hliebncr 'S didlische Historien. Auf'S

Neue bearbeitet von C. A.Körner. 60
In Leinwand gebunden. 1 00

Jngrqham. Das Leben Jesu. 1.60
Luther'S HauSpostille, Ler.-Oktav.

Ledrrband 2.60

I'r. W. J. und Kröv 25

kW"'

Start, Job. F., Tägl'chiS Handbuch.
Wohlfeile AuSaabe !n großem Drmk.
Octav, in Leinwand gebunden 1.6-0

Choral- und Gesangbücher.
Haas, I. 11., Schulharmonie, schön ge-

bunden Ig
Landenberger, T. 1., Choralbuch

für die Orgel, gebunden t.69
Besang- und Choralbuch fiir kirchl,

und häut, Gebrauch. Bon Dr, Phil,
Schaff, 766 Sellen. In Lrderband 2.0 g

Drr Säugte r^a in Grabe. In

Schöne Literatur.
Schiller'S sämmtliche Werke. In

128änden Octav. In Leinwand schön
gebunden 89?1,20

Erdichte, In

''de. Öcwv/In halb Lederband 812 ?II 5
R liiert, 1., G-dichtc. 9 Bände, in

Volks- und Jngcnd-Schristcn.
Horn, W. O. d,, Erzählungen. Tom-

plrt mit ?Des allen Schinled-Jakobs
Beschichten' in IIBänden 410-414

Hoffmann, Franz, Erzählungen
I?b2< mit je tHo zschnitt, ln schö-
nem Umschlag broschirl, per Bädcn kg

Struwelpeter, enthaltend lustige
Geschichten und drollige Bilder 76
Agenten verlangt fiir alle The je teZ Landes.
Cata loge grat i S. Wegen Bedin-

gungen wende man sich an
Jg. Köhler, Verleger -5 Vuch-Häntl r,

Ä>2 Nord Vierte Straße, Philadelphia.
Aprll29, 187S-I I.

Job-Arboiten
aller Arti schön und billign dieser Office

Mtmama
Feuer - Versichenmgs-

Gesellschaft
von

9! ew - Zjork
Office: No. 175 Broadway.

Halbjährliche Ucbersicht für das Jahr
endend Januar 1, '77, an den General-
Auditor de-? Staates Pcniisylvaliicli be-
richtet, gemäß den Gesellen dieses Staa-
tes:
Banr-Capital : 8500,000.00.
Ncscrvirt für Wieder Bei -

sichcrnng. 8446,777.54
Ncscrvirt für Bcrliistc, 76,271.14
Baarcr Ucbcrschnß 604,800.20

81,717,848.88

Vermögen:
'7aar an Hand nd in drrBank, 800,753.17

Bonds und MortgagrS, crßc .l-

>m Werth von I.IMMZP', 677,900.00
Vcr.St.BoudS, augcaefZ>cr?ocrib, 655,787.60
Staat ud Cilp PokidS, 172,956.00
Bank-Stock. 5,600.00
Unlcihui gesichert durch CollateratS 22,500.00
Grund-Eigen lhnui, 25,819.9!
Zuwachs au Jutcrcsscii, Ja. I, '77, 22,518.96
Baar im Hand der Agenten, und

llneollcllirtc "'rruiicn auf Pobelcs, :(ä65.17

1,717,813.88

Niid. Garignc, Präsident.
Joh. Gdw. Kahl, Vicc-Präsidcut.

Hugo Schumann, Sekretär.

Ew Hai

Ans Wuusch der Versichcrtcn wrrdc
die Policen in dentscher Sprache abge-
faßt.
Versichert in der Germania!
Die älteste, reichste nd zuberlässiasic

De nt feh e
FcucrVerstcheruugs Gesellschaft

in den Vcr. Staaten.

Lokal-Agenten:
Friedrich Wilhelm LieSmann,

für Hamsblll'g und Umgcgcnd.
Sebastian Fleischer,

sürHoUidaysbnrg und Umgegend.
Mr. Welchen,

für Lancastcr und Umgegend.

Fr. W l. LieSmann, ,

Harrisburg, Pa.
Februar 10s 1877-11. -ü

"

A. Ä. Webers
Ansireich?r und

soivic MW
No. 106 Mary Avenue.

nahe d r Jrout Slraßc,

Harrisburg, Pa.
Arbeit wiid aufrinr bcfrtc: ,c : j

Weise verrichtcl.^-z
Mai .3. I 77.

Kau- !Uit) bjuu - dt 6 f!I1.

e! rcsscl. Dirlrnigcm wcl! sich ll-
ncm guten und vortheilhasuu Vcrriiauschlic-

F. W. Lie S Up nliT'
Präsickij

Cvnrad M illcr, Sekretär !

js. McslliM
Harte ä-weiche Akhlen

und Hclz, /

Off!ee: Watnüt St asie, dciA'll agcn-
übcr, und an der Canal Straße, bV Neading
Bahnhof gegenüber.^

HarrlSburg. I>'cbr. 8, '77.?l
o)eora. J. H?P,

i!.lchfo'g von Fra z -C7rt h,

Astkl k AjgerbttMlon,
CS. der.29.' Str. ud iZairm-H Avenur,

ff".
N-iM>c finden stet rcini. gute

Küche, . s. 10. BcdingungestNcht.
Centennlal-Dexs/chmc man die

Glraih NvcNue CarS, nd B ASstllungS-
die Rcading

West - HarrisbM^Slore.
Grobe ch Vß,

W?bl6.-!M >

Dlh
Cassimeres, Shalil NollonS, ic. >

Ecke der Dritlcß/ und Broad '
Strafe, geginnt MsrklhanS.
Harrisburg, Fibk k, '77.?3m0.

4

Georg Dhne's
Äle lmüstorter

Bramel,
Ecke dcrChestnilt Else und Dcwbcrry

AN
HarriSbkg, Pa.

Ausgezeichnet' Ale und Por-
ter beständig auf Ha,

HarrlSburg, Mal 0875.

Kailey Wtereklith.
KohleMnd Holz.

Officei 22 NcilscrilN Slraßc, nafe Wal-
nut, und Ecke der Ftr und Nord Slraßc.

Bestellungen Irden prompt besorgt

Lykciis ilkcSbnrrc, Kalmia!c.

Kohltz nd Holz.
.'lWaliiut Str., ncbin dem

HarriSbil>Fcbr. 8, '77.?lj.

F. LieSmann,
Oeffctlichcr Notar,

Hid Agent für
Fese?- Z 5 Lebens-

Berflisnnig-Gtsellschaften,
der

Hamttrqer ynd Bremen
Dawsschifffahrts - Linien;

bcstgt das Collcktlrcn vo

Erbschaften
in Dostiland und dcr Schweiz, sowie

Hüuktitttu nndÄcrmikthe von
Hänser:r.

Ofts: Chestnut Straße, neben
Singer's Store.

, barg, Mär, l, 1577.
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Tücher,
Cassimeres,
Seide,

Cashmeres,
Alpacas,
Marinos,
Mohairs,
:c.,
:c.

von
allen

Farben
und
Mustern,
sowohl
für
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Achtungsvoll,

James
Bentz,

HarrrSburg,
April
SK,

1877.

Nro.
7

Market
Sauare.

Htigh I. McClosky,
Hänb'n ln

Familien-

Kohlen,
Klastlr- und

Feuer - Holz
von jedcr Art lind Corte. ,

Kohlen und 5)olz wer-
de kostenfrei in die Kcllrr geliefert.
Office und Kohlenhof - ,

Nordwest Eck der State und
Canal Strafte

Harrisburg, Juni 22,1876?1j.

Bergner <K Engel,
Lagerbier-Brauer

Braurrrli 32. nnb Thompson Straßc.
Offiie! 412 Librarp Straße.

Philadelphia.
Mär, 20, 487V-If.

Sprnce Straße Hotel,
Nro. 114 Sprnce Straßc.

Friedrich Lau,
Eigenthümer.

ObigcS ctst u

Philadelphia. Pa., Mai 1,1876.

Alexander Monrer's
-

No. ILO3 Nord Dritte Straßc
Harriöburfj,

Bicr, Porlc., Me, Wcim fctnc

btenung wird
jg7g_z.J

Zollinger ä: Burke,
Vcr fertig er von

Oefeks K Nänges,
Blechwaaren, Kupfer-

Waare und Geschirre,

Haus-Fnrnishilig-Goo!!;
u. s. w,. s. w.,

Strafte,
Harrisburg,

strtS vorräthig. Man spreche bci uns vor.
Zollingcr k Bur c,

HarriSbura. Oktodcr 12, 1876.

Frühling und Sommer-
Waareu!

Eine prachtvolle Auswahl!

Joh Fröhlich,
NkerchantTailvr,

Ecke dcr Dritten und Foistcr Straße,

Publckuin iidrrbaup, daß cr socbcn wicdcr cinc
große und prachtvolle Auswahl

Tücher, Cassimerc,
und

Herret Furmshutii
aus dcn östlichcn Stäbtcn crhaltcn hat, und un
bereit ist,

Kleider nach alle Muster,

StS"Er garantirt seine Arbeit als gut
und dancrhast, dir nicht übertroffen wer-
den

tirfcrn, zur Befriedigung Atter, die Ihm ihre
Gunst schenken. Man sprrche vor.

John Fröhlich,
Harrisburg, Mai 10, 1877.

Besucht den Baltimore

Em Preis-Kleiderstore,
da dort die neusten Moden von Kleiderä

zu babc sind. Eine

vollständige Auswahl stets auf Haid.
Unscr Verrath ist /

der größte msv der billigte!
Vcrgeßt nicht, daß vir /

blös Gsssosz Pools für Kleider htben,
lind tvird nicht abgewichen.

Uucrfahrcnc köiincil grabe so billig kmfen,
als ältere und mcbr bewanderte Personen. /

Man vergesse nicht den B. E. P. K Store,
kG, Süd - Market Sqmre,
(nächste Thüre zu Epplch's altcin Stand).

Harrisburg, Mai 17,1877. /

I. 8. Bikle,
Händler In

Lykensßallcy, Wilkcsbarre und
Kalmia

Kohlen nnd Brennholz,
Ecke der Dritten und Cumberland Str.

HarrlSturg, I-cdr. 8, '77.?1 j.

Heinrich Fink's
Ale Portev-

Brauerei,
No. 220 Nord Dritte, nahe Locust Str.,

Harrisbnrg. Pa.
Ms! 10. 1877?t1.

J A W. K. Cowden,

Luiilber-Händler,
und

Hobcl-Mühlc.
Fabrikantcn von

Thüren, Acnstcr-Lüdcn, Fcnstcrschirmcu.
(Llinck.) und Fcnflcr-Rahmcn,

sowie allcn Ailcn Bau-Malectalicn.
Ihre Sabril und Hof ist an d Ost.MarktSlraßc, ahc dem Pennsylvania Canal.
Harrisburg, Fcbr. 22, 1877?11.

F. E. Kraus'

Anil Hjonl! HHotyl
und

Nestauration,
Nro. 127 Nord Front Straßc,

Columbia, Pa.
Der Unterziichnete denachrichtigt hiermit da

Publikum, frühere Wirthschaft drS
und bereit ist, seine Kunden aufs beste
dicnen. Die Wirthschgft ist ganz neu renovlrt.

F. E. Kraus,
Columbia, Mai 18,1876?1 f.

Ziait MaüMles,
Jacob Jost, Eigenthümer,

No. 421 Nord Sechste Strnßc,
nahe dem Bahnhof,

Reading, Pa.
Ausgezeichnete Weine, Bier nnd Liqndre, so-

wie alle Sorten Delikatissen stets auf Hand.
Fremde sowie einheimische Gäste fin-

den stets prompte und rcile Bedienung.
Auch werden Kostgänger nngcnommc.

Zum freundlichen Besuch ladet ergedenst et
Jakob Jost.

Reading, Pa.. August 17.1875-IJ.

Aufgepaßt!!
Um Geld zu ersparen, kömmt zu

Rothschild ° Frankel,
No. 413 Ntarstet Straße.

Die

größte Auswahl in Kleidern,
wo ihr sicher 35 pro Cent, sparen könnt.

Kommt und überzeugt euch selbst.

Schöne Luits von KS. bis zu K2S.
Arbeitö-Hosen von 73 Cts., Hemden von 23 CtS.

uud auswärts, Hüte von 30 Cents nd auswärts.
Rothschild ö° Frankel.

Ro. 413 Market Straße.
Harrisburg, Mai 10, 1877.

Vergoßt die Nummer nicht!
NS7 Ein ganz neuer Vorrath M?

wohlfeiler

Stiesel - Schuhen
bei

Charles Frank,
No, Zweiten Straße, nahe Chestmtt.

Man spreche vor.
Harrisburg. Mai 10.1877.

Der Matz n

Wohlscile Dry Goods
zu lausen, ist in

Geo. Macllin's,
am Market Square, Harrisbnrg.

Ein completer Vorrat!) von

Damm Dreß Goods,
MMIZ, TmM Ooods, Thibet.

einwand Tischtücher,
Tücher, Cassimeres, Handschuhe, Strumpfe

Waaren, Sonnenschirme, 7.
alles zu den nievrigsten Preisen. sApril W.

Frühjahrs - Eröffnung an
C L. Bowman Co s

Neuem Store am Markt
Square, nächste Thüre zu Bolton's Hotel,

Samstag, den 7ttn April, 1877.

Zwei Stores consolidirt unter einem Dach
und auf einem Floor, enthaltend die größte Auswahl

Dry Goods, Carpets, Oeltucher ze.
im Centrum von Pennsylvanicn!

Alle Waaren zn schrecklich niedrigen Preisen!
4000 Aards dir besten farbig gedruckten Waaren zu 5 Cents

per Aard. Job Lots in Dreß Goods zu folgenden Preisen:
5000 Nards zu 121 Cents, welche früher von 25 bis 371 Cents kostete;

5000 Nards zu 15 Cents, welche früher von 371 bis 50 Cents kosteten z
3000 NardS zn 25 Cents, welche früher 75 Cents kosteten.

Eine vollständige Auswahl von

Strulnpswaaren, Unterkleider <K saney Notions
für Herren, Damen nd Kinder.

Ebenso auch eine splendide Auswahl schwarzer
Seide, Cllshmetts,Dttss Goods, Shawls, Tischtücher

>l. s. w. Unser Vorrath an Tücher und Cassimeres ist vollständig.
IVerbindung mit dem Store haben wir auch ein

Schneider -Departement,
zur fabrizlrung von Dsmen-Delmous. Herren und Knaben-Kleiber erden nach Anweisung
verfertigt. Jeder kaufte Artikel wird garantirt, nd wenn er nicht befriedigt, d.>S Geld zu-
rückbezahlt. Man spreche vor.

Kunden können vom Market Square, oder von der CourthauS Avenue in den

C. L. voioma ä- Co.

Neue
Carpet Teppich

Weberei
in Hreensvurg. Pa.

Der Unlcrzrlchntlt benachrichlig, hiermit sei-nc grcnnde nd das Publikum tiderhaupi, daß

Carpet- und Trpplch-Wcbcrei
Pa., eingerichtet hat, und nun

Carpets nd Bettdecken
Ire? an Müsse,n z verfertigen, dtr

Schönhoit, Güte noch Solidität
irgendwo sonst bertroffenw erden lönnen. Sine
SrNärung' rechtfertigt ihn zu dirsrr

Aufbestellte Arbeit wird besondere Auf.
mtrlsamkeit verwendet nd werden Orders
"ührt

Aufträge können im Store des Hrn.lakob Eha l t. nahe dcm Eisenbahn-Depot inGrecnsburg gelassen werde.
(sarpet-Lnmpen werden gekauft

nd auch im Handel eingetauscht.
Unier Zusicherung rerllrr Brdicnung bittrtum zahlreichen Zuspruch,

Erhard Zcnisch,
GrrcnSburg, Pa., No. 9,1876?3Mt.

Norddeutscher Lloyd,
Regelmäßige Dampfschiffahrt

Zwischen
Bremen nnd Baltimore,

v! Sontliampton,
dnrch die elgenS fttr diesen Zweck an der Slodrerbauten. m? allen Erfordernissen versehenen.

?Baltimore," Capt. Andressen.?Berlin,"
? Ph,e.

.'Ohio." Mepcr.
?Leipzig,"

'

? Hoffmann.
?Braunschwcig," .. Nndlltsch.
?Nürnberg,"

? Jäger.
Die Expedition findet statt wie folgt i

Von Bremen. Von Baltimore.
?Nürnberg," April25, Mai 17, 1877.Berlin," Mai 9, ? 31, ?

?Bramischwlig." ? 23, Juni 11, ?

2,' Jn'li 12,' "

"?Braunschwcig," Juli 4,
? 2g, ?

Und ferncrnin alle 14 Tage.
Nur die mit einem *

bezeichneten
Danipfcr legen ans ihrer Reise von
Bremen nach Baltimore in Southnnip-
ton an.

Vermittelst dieser Dampfer werden Passagic-
re nach Bremen, Southampton, London nnd
Havre und zurück befördert.

Passage-Preise:
Von Baltimore nach Bremen, Soulbampton,

London oder Havre i
Sasüte -P9O Gold,
Zwischendeck S3O Courant.

Casiite 890 Gold,
Zwischendeck H9O Courant.

Von Bremen oder Havre nach Baltimore i

Sasüte 8,00 Gold,
Zwischendeck 430 Courant.

Netour-Billets

Casüle Gold,
Zwischendeck 466.60 Courant.

Boa Baltimore nach Southampton oder Lon-
don und zurück von Southampton i

Casiite 8170 Gold,
Zwischendeck, 856.50 Courant.

Hinter zwischen 1 und 10 lahren zahlen die
Hälfte.

Wegen Fracht und Passage in diesen in jcdrr

Hinsicht empfrhlenSwcrlhcn Schiffe wende
man sich an die General-Agenten!

A. Schumacher k Comp.
No 5, Süd Gap Str., Baltimore, Md.,

F. W. Liesmami,
N2 Marp Avenue, Harrisburg. Pa.,

PH. C. Naniiinger,
No. llt Nord Prin Straße, Lanraster, Pa.
Mär, 29, 1877.?1an.25.77.

MW

via Southampton,
irmlUtlst der beliebte eiserne Postdampfer

israalfur, ipet, vtosil,

Uroaprt, Friedlich Stlhil, ras ldaiant,

oon oeo Wonnen und 700 Pfirdck,aft. Die Cr

Von New - Zsorki Jeden Sonnabend.

Passagie r - P r c ife:
Von Bremen nach New-Bork:

i ? s Oberer Sal°....tlZo,o> , .

Z isch dick S

lah!",'.' d>° untr I
Von New-York nach London, Bremen,

Havre und Southampton:
, l Oderer Salon... too.oo i,

Z ichdck oa° C

Jahr frei,
Nach Bremen und zurück,

wen beide werde!

l. Tajüte j ua""r Sal°n.'.'.','lz',oo )
Zwischendeck 50 bo In Currencp.

Ktndrr unter o lahren ZS 2S i ditto unter l
Jahr stet. ,

t So.,
No. Z Bowllng Green, Riw-Noir,

der an!
Hermann Lücrßcn,

319 Rare Straße,

Agent für Harrisburg, Pa.

Eine
Branntwein-Brennerei

zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht H-

ein-Brennerei, gelegen etwa! Meile
von Latrobe, Westmoeeland Countp, Pa., zu
verkaufen, da er sich entschlossen bat, voni Ge-
schäft zurückzutreten, und sich der zu

DirBrennerei ist mit
und den nrucsten Eiurtchiungcn vorsehen, und

befindet sich in gutem Zustand
Ein passendes Wohnhaus sowie meh-

rere Acker Land, gut cultivin, befinden
sich nahe dabei'.

Reflecktlrendilvokleii gefälligst zinle kol-
gender Adresse an mich wenden -

Zillellu! VVei.

N°. 5,176-tf.

Dr. Geo. W. Stet.
Zahnarzt

No. 211 Locust Straße,
Harrisburg Pe.

FrtruassN. 1577.


